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Förderergebnisse Talentpaketförderung 2018 

 

 

Dobago Film 

Fördersumme: 141.200 Euro 

Der Geschäftsführer des Gießener Unternehmens, Csongor Dobrotka, leitet das 

Webserienfestival „Die Seriale“. Das Unternehmen selbst produzierte im fiktionalen Be-

reich bereits zwei Webserien, von denen eine veröffentlicht wurde. Dobago Film pflegt 

ein starkes Netzwerk mit anderen Webserienfestivals und internationalen AVoD-

Plattformen. Auch mit der hessischen (Nachwuchs-)Szene ist die Produktionsfirma eng 

verbunden. Mit der Talentpaketförderung soll der Bereich Webserien weiter ausgebaut 

werden. Von der Konzeption, zu Dreharbeiten und der Postproduktion bietet die kreative 

Filmschmiede ein umfassendes Leistungsspektrum. Das Team verbindet dabei erfolg-

reich Erfahrungen aus den Bereichen Spielfilm, kreatives Schreiben, Postproduktion, 

Webdesign und Marketing. 

 

Living Pictures Productions 

Fördersumme: 139.000 Euro 

Die Produzenten Jörn Möllenkamp, Behrooz Karamizade und Giorgi Abashishvili haben 

mit Living Pictures Production bereits Erfahrung mit internationalen Produktionen von fikti-

onalen und dokumentarischen Filmen gesammelt. So konnte der Film „Bahar im Wunder-

land“, der die Geschichte eines Flüchtlingsmädchens erzählt, beim World Film Festival in 

Montreal Erfolge feiern und den Deutschen Menschenrechts-Filmpreis 2014 in der Kate-

gorie Bildung für sich entscheiden. Die unabhängige Produktionsfirma für Dokumentar- und 

Spielfilme hat ihren Ursprung in Kassel, wo die drei Gründer auch ihr Studium an der Kunst-

hochschule absolvierten. Die Talent-Paketförderung soll den Dreh zweier Spiel- und eines 

Dokumentarfilms unterstützen. 

 

Sternenberg Films 

Fördersumme: 134.000 Euro 

Sternenberg Films ist die Produktionsfirma von Simon Pilarski und Konstantin Ko-

renchuk. Pilarski ist Absolvent des Fachbereichs Filmproduktion der Hochschule Darmstadt 

und gewann im Jahr 2016 den Hessischen Hochschulfilmpreis mit seinem Abschlussfilm 

„Nächstenliebe“. Mit Sternenberg Films fokussieren sich Pilarski und Korenchuk auf die 

Entwicklung anspruchsvoller Kino-Spielfilme. Mit Hilfe der Talentpaketförderung sollen zwei 

Kino-Spielfilme sowie eine Mini-Serie realisiert werden. Konstantin Korenchuk und Simon 

Pilarski sind Mitglieder der deutschen Produzentenallianz, der Vereinigung Hessische 

Filmwirtschaft und der Jungen Generation Hessischer Film.  


